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PRESSEMITTEILUNG 

 

Städtischer Haushaltsplan für das kommende Jahr verabschiedet 

 

Bad Soden am Taunus, 16. November 2023. Während der Stadtverordnetenversammlung 

am vergangenen Mittwochabend, 15. November 2023, wurde der städtische Haushaltsplan 

mit einem Gesamtvolumen von rund 67,5 Mio. Euro für das kommende Jahr mehrheitlich 

verabschiedet. Sobald der Haushaltsplan durch den Landrat des Main-Taunus-Kreises als 

übergeordnete Behörde genehmigt ist, können danach alle geplanten Investitionen 

fortgeführt bzw. begonnen werden. 

 

 

Auch die Planungsleistungen für den Umbau des Medico Palais‘ als Verwaltungsstandort können im kommenden Jahr fortgeführt 

werden. Quelle: Stadt Bad Soden am Taunus Dieses Bild steht HIER zum Download bereit. 

 

Geplante Investitionen im Jahr 2024 

 

Umgesetzt oder begonnen werden im kommenden Jahr unter anderem der Erweiterungsbau 

der Neuenhainer Feuerwehr (890.000 Euro), die Erneuerung des Gehwegs, der Bepflanzung 

und die Herstellung eines Radfahrstreifens zwischen Kreisverkehr Schubertstraße und Yoro-

Cho-Kreisel (575.000 Euro), die Erneuerung der „Pfeifertreppe“ in Altenhain (410.000 Euro), 

die Neugestaltung der Straße Zum Quellenpark zwischen Adlerstraße und Brunnenstraße 

(350.000 Euro), das Kleinspielfeld auf dem Sportgelände Kelkheimer Straße (330.000 Euro) 

und die Instandsetzung der Wege im Wilhelmspark (180.000 Euro).  
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Ebenso werden aus dem städtischen Haushalt 2024 die Planungsmaßnahmen für den 

künftigen Verwaltungsstandort im Medico Palais (5.450.000 Euro), die Planungsmaßnahmen 

für das Rathauskarree sowie das Areal Hunsrückstraße (2.500.000 Euro), der 

Gesellschafterzuschuss für die Regionaltangente West (RTW) (966.000 Euro), der Auftakt 

zum Neubau der Kita im Sonnengarten (450.000 Euro) und die Planungen für weiter 

Hochwasserschutzmaßnahmen (300.000 Euro) bezahlt.  

 

Fortführung der freiwilligen Leistungen und keine Steuererhöhungen 

 

„Dank der Rücklagenbildung in den vergangenen Jahren können wir - und das freut mich 

ganz besonders - alle freiwilligen Leistungen wie das umfangreiche kulturelle Angebot in der 

Stadt, die Stadtbüchereien und das FreiBadSoden auch im kommenden Jahr wie gewohnt 

beibehalten. Darüber hinaus ermöglicht uns das solide Wirtschaften in den Vorjahren, dass 

wir auf Steuererhöhungen verzichten können. Lediglich in Teilbereichen wie der 

Wasserversorgung und den Friedhöfen müssen im kommenden Jahr die Gebühren an die 

gestiegenen Kosten angepasst werden“, so Bürgermeister Dr. Frank Blasch.  

 

 

Diese Pressemitteilung als pdf, weitere aktuelle Nachrichten aus Bad Soden am Taunus 

sowie Bildmaterial zum Download finden Sie in unserem Pressebereich unter www.bad-

soden.de. 
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